
10 Kleinere Mittheilungen.
In en Katakomben VON San Sebastiano sınd ıenl vVerganxn-

Sommer Ausgrabungen angefangen worden, über
welche ich IM der berichtete und deren Resultat für
eine hochinteressante Frage entscheidend ist; ıch verweıse
1m Nähern dafür auft das drıtte Supplementheft: Die An0-
stelgruft ad atacumbas der Vıa Appia, 129 Dıe
Arbeiten konnten nıcht nde geführt werden, weiıl e1N-
zelne "heıle den KEınsturz drohten Die könıgliche Comm1s-
S10 hat O bei Begınn der günstıgeren Jahreszeit durch
Mauerwerk dıe schadhaft;en Stellen sStützen und sıchern {as-
SCH, ass nunmehr dıe päpstlıche Commi1ss1on CO1e AÄAus-
grabungen fortsetzen annn Beım Horträumen des Erdreichs
für d1ıe Mauern sınd och e1ın1ge weıtere 'Tätfelchen VoNn

Porphyr un auch eln kleines Bruchstück VO  5 sectıle
Tage gekommen, SOW1@e e1in Stück (+esimse aUS welıssem

Marmor. das Z dıeser Decoratıon gehört.

In anta Sabina auf dem venium @b)

hat 11N1an eınen ST 'T’heı1il der alten plutei wıederge-
{unden, welche ehemals den Altar un: dA1e schola Cantorum
umgeben haben

Seit den interessanten Entdeokung}en‚ welche zwıschen
1555 un 1857 1 der ähe vVvon Sabına gemacht wurden
(vgl Descemet, emo1lTre SILT" les fotrlles eXecutees Santa-
Sabına), ıst dıe Umgebung Basılıca durch Lan-
C1anı wıederholt mı1ıt Kriolg untersucht un ertforscht
worden, aber vorwıegend ach klassıschen Monumenten,

(D Vgl unten 107 dıe Mıttheilungen Berthier’s,
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hne dass die Kırche selber dabeı berücksichtigt worden
WwW4Tre. Diıie nunmehr autf Anordnung des Minısteriums da-
selbst VOTgSENOMMENE: Arbeıten lıefern das ebenso

tete, als ınteressante KResultat, asSs dıe alten pluteı und
Altarschranken be1 spätern Umbauten zersägt nd un  -
wendet für dıe Stufen Z Chor, Z11111 Altar, und Z

Cathedra, WwW16 hınunter 1 dıe Contess10 verwendet worden
sınd. Schon die hıs Jetz hervorgeholten Stücke sınd

und zahlreıch, asSSs 1n  w den SaNZCNH ursprünglıchen
Marmorschmuck wıederherstellen könnte uch e1n '"Te1l
des alten Mosa1iık-Fussbodens ıst wıeder Z UL Tage gekommen.
Diıe beıden zweıtlezten Säulen vor der Absıs, deren unteres
Stück durch Vorschiebung des Chores vergraben wurde,
ze1gen noch dıe Einschnitte, 15a welche dıe Schranken e1IN-

gelassen ZEWOSECNH SInd ; ebenso liegt och Ort un Stelle

unmıttelbar V.OR der Absıs ein Stück des Sockels, 1n wel-
chem a1}dere chranken gyestanden haben uch das WFrag-
ment, elıner monumentalen celassıschen Inschrıiufft; kam

Tage, miıt den Buchstaben: CORNELIVS
Ueber dıe wichtigen Entdeckungen ıınl SYFACUS

erhalten WI1Tr einen Bericht AUS der WHeder des Dırectors
Paolo Orsi selbst, dessen gylücklıche Forschungen un den

dortigen Katakomben d1ıe 1 vorıgen ‚Jahre bespro-
chen hat

L’Associazione artıstica Tra II{ eultori Cn  l architetitura

ist eın erst VOTLT wenıgen Jahren gegründeter Vereın VO  S

Freunden der Baukunst ZU Studıium und ZUr Erhaltung
der Monumente Roms und der römıschen Provınz. ber A1e
erste grÖSSeEre Arbeıt, welche Von ıhr uınternommen wurde,


